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Keramikmarkt mit Verkaufsoffenem Sonntag
Am 1. Aprilwochenende in ganz Homburg!
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Zahlreiche Feierlustige in originellen Kostümen hatten den 
Weg in die Alm gefunden und sorgten für ordentlich Stimmung. 
Das tat auch Frank Stach, der vielen als DJ Hossa bekannt sein 
dürfte und speziell zu diesem Anlass gebucht worden war. Mit 
seiner Jahrzehnte langen Erfahrung und einer umfangreichen 

Musikauswahl, die einen Mix aus altbewährten Klassikern und 
aktuellen Charts bereithält, ist der schon häufig in der Alm 
zu Gast gewesene Musikexperte stets ein Stimmungsgarant. 
Neben guter Musik wurde selbstverständlich auch für das 
Leibliche Wohl der Gäste gesorgt und so konnte man zu kleinen 
Preisen aus einer umfangreichen Speise- und Getränkekarte 
wählen.
Bereits um die Mittagszeit kehrten die ersten kostümierten 

Faschingsfeier in Peters Alm
Der Rosenmontag war bunt und lustig

Im Rückblick auf die diesjährige Faschingssaison darf die 
Feier in Peters Alm, der beliebten Almhütte mit Biergarten 
am großen Brückweiher in Jägersburg, natürlich nicht fehlen. 
„Hüttengaudi mit DJ Hossa“ hieß das Motto am Rosenmontag 
und das konnte sich sehen lassen. Es war bunt, es war laut und 
es war lustig!

Von Wikingern, über Cowboys bis hin zu selbst kreierten 
Fantasie-Kostümen war an Verkleidungen alles dabei 

© Chris Ehrlich

Peter und Joana Trösch (Bildmitte) mit einer Gruppe von 
Stammgästen  © Chris Ehrlich

Kanalstraße 8 / 66424 Homburg / 06841-3160 / www.reifenhunsicker.de
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Gäste ein und je weiter der Tag voranschritt desto 
ausgelassener wurde die Stimmung, sodass schließlich bis in 
die Abendstunden hinein gesungen, gelacht und getanzt wurde. 
Ein voller Erfolg also, die Rosenmontags-Party in Peters Alm!
Zu erwähnen ist außerdem, dass die Verantwortlichen bei der 
Planung der Veranstaltung bewusst auf eine Eintrittsgebühr 

verzichtet haben, damit wirklich jeder mitfeiern konnte. 
Lediglich Speisen und Getränke mussten käuflich erworben 
werden.

Vielleicht haben ja auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, an 
der „Hüttengaudi“ in Peters Alm teilgenommen oder möchten 
sich dieses besondere Event schon einmal für das kommende 
Jahr vormerken. Am besten folgen Sie dazu den Kanälen von 
Peters Alm & Biergarten in den sozialen Netzwerken, damit Sie 
künftig keine Bekanntgaben und Neuigkeiten mehr verpassen.

Eine munteres Damen-Grüppchen hatte sich festlich 
herausgeputzt und zum gemeinsamen Feiern in der Alm 

versammelt © Chris Ehrlich

Bei leckerem Essen und Getränken wurden den ganzen Tag 
lang ausgelassen gefeiert  © Chris Ehrlich

Auch das Tanzbein wurde an diesem Tag geschwungen  
© Chris Ehrlich 

Der Zuspruch war riesig - zeitweise war die Alm so voll, dass 
keine Maus mehr Platz gefunden hätte  © Chris Ehrlich



Anzeigen

5

Großartige Prunksitzung im Homburger 
Saalbau
Homburger Narrenzunft zeigte ein bunt gemischtes Programm

„Gangster, Gauner und Spione – die HNZ mit Schirm, Charme 
und Melone“, so lautete das diesjährige Motto der Homburger 
Narrenzunft (HNZ) und mit ganz viel Charme und Liebe zur 
Fasenacht begeisterten alle Akteure das närrische Publikum.

Pünktlich um 19:11 Uhr kündigten die Eulchen Ella Kowollik und 
Sharlyne Lörer das Motto der HNZ „Gangster, Gauner und Spione 
– die HNZ mit Schirm, Charme und Melone“ an und nachdem 
der Zunftmeister Rüdiger Schneidewind Gäste aus nah und 
fern, Politik und Wirtschaft begrüßt hatte, die Gesellschaft 
den Weg auf die Bühne gefunden hatte und der Flashmob mit 
„Ohne Krimi geht die Mimi nie zu Bett“ und „Ich hab ein Delfin 
in meiner Bauchtasche“ die richtige Stimmung in den Saal 
brachte, konnte die Sitzung starten. Damit die Stimmung auch 

gleich am oberen Level blieb, brachte Markus Meisenzahl mit 
einem Stimmungsmedley den Saal zum Beben und er sorgte 
auch während der ganzen Veranstaltung immer wieder für 
beste Laune und Bewegung unter den Gästen im ausverkauften 
Saalbau. „Voll verföhnt“ hieß es bei den Kleinsten im Verein, 
den Tanzmäusen, die traditionell die erste tänzerische Einlage 
zeigten. Mit Recht erhielten sie die erste Rakete des Abends 

für diesen wundervollen Tanz. Tänzerisch ging es auch gleich 
weiter mit einem großartig getanzten Mariechen-Medley, 
das von Gime Zejnullahi, Leni Summer Kirsch und Mia-Sofie 
Rimkus gezeigt wurde. Politisch wurde es dann in der Bütt 
mit Ansgar Hoffmann als Till, der mal wieder den Nerv vieler 
Homburger Bürger/innen traf und der Politik gekonnt den 
Spiegel vorhielt. Immer ein gerne gesehener Gast auf der HNZ-
Bühne ist Fidelius, alias Christopher Lesch, der für so manche 
Lachtränen sorgte. Dass die Garden der HNZ ein ganz hohes 
Niveau haben, ist keine wirkliche Neuigkeit, was aber die 
Jugendgarde, die Juniorengarde und auch die Elferratsgarde 

Beim Schunkel-Medley kam richtig gute Stimmung auf 
© Chris Ehrlich

Die Jugendgarde der Homburger Narrenzunft zeigte einen 
großartigen Marschtanz © Chris Ehrlich
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da an Marschtanz zeigten war wirklich allererste Sahne und 
so schnell durch nichts zu übertreffen. Man spürt eben, dass 
bei der HNZ der karnevalistische Tanzsport großgeschrieben 
wird. Bei Gerlinde (Claudia Kowollik) und Herbert (Markus 
Meisenzahl) Haberecht und dem Schwiegermonster ging es 
dann recht „familiär“ zu und die Büttenrede fand regen Anklang 
beim Publikum. Party pur brachten die Pfälzer Rhythmusfetzer 
unter der Leitung von Frank Müller nach Homburg. Mit ihrer 

Guggenmusik sorgten sie für Begeisterung. Im Schautanz der 
Jugend wurde ein Kindermädchen gesucht und der Tanz war 
wunderschön anzusehen, großartig von der Choreografie und 
auch von den Kostümen her. Für mächtig viele Lacher sorgte 
dann „Facility Management“ mit Gaby Schmitt und Sabine 
Blatt-Engel, die wieder aus dem Nähkästchen, bzw. Rathaus 
plauderten. Zur Rettung der Homburger Fasenacht rückten 
dann noch die Junioren Detektive in ihrem Schautanz aus und 
dem Applaus nach zu urteilen, war ihnen das auch prächtig 

Was bei Haberechts zu Hause so abgeht, erläuterten Claudia 
Kowollik und Markus Meisenzahl © Chris Ehrlich

Der Schautanz der Jugendgarde war wunderschön anzusehen, 
großartig von der Choreografie und auch von den Kostümen 

her © Chris Ehrlich

Gnadenlos gut sind „Facility Management“ mit Gaby Schmitt 
und Sabine Blatt-Engel (rechts) in der Bütt © Chris Ehrlich
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gelungen. Zum Motto der HNZ tanzten die Cremöscher, die 
Elferrätinnen einen sehr gelungenen Tanz und im Anschluss 
konnte man den ehemaligen Mariechen Fabienne Ecker, Annika 
Ecker, Laura Samson und Madeleine Mohr Achtung zollen, denn 
sie zeigten eindrucksvoll, dass sie es tänzerisch immer noch 
draufhaben. Nach einem Schunkel-Medley ging es dann mit der 
Schautanzgruppe der Männer auf nach Malle, ein großartiger 
Party-Tanz. „Gauner sein, das ist fein“, war dann das Motto 
des Schautanzes der Elferratsgarde, die mit ihrem Auftritt ihr 
ganzes Können auf der Bühne zeigte. Nach dem großen Finale 
mit allen Akteuren ging eine großartige Prunksitzung der HNZ 

zu Ende und wer Lust hatte, konnte noch die After Show Party 
mit DJ Passeri genießen.

Über die Homburger Narrenzunft finden Sie viele 
Informationen, sowie die Kontaktdaten unter http://www.
homburgernarrenzunft.de, vielleicht möchten Sie ja auch 
gerne Mitglied werden. se

Mächtig viel Stimmung in den Saalbau brachten die Pfälzer 
Rhythmusfetzer unter der Leitung von Frank Müller 

© Chris Ehrlich

WirWunder-Spendenjahr ist gestartet
Kreditinstitut unterstützt gemeinnützige Vereine

Die Vereinskultur spielt im Saarland eine zentrale Rolle und 
ist ein wichtiger Bestandteil unseres Lebens. Umso schöner 
ist es, dass die Kreissparkasse (KSK) Saarpfalz auch in diesem 
Jahr wieder ein neues WirWunder-Spendenjahr startet. Dies 
geschieht mit der Online-Spendenplattform WirWunder in 
Zusammenarbeit mit betterplace.org, Deutschlands größter 
Spendenplattform.

Vor drei Jahren, als Corona die Vereine finanziell sehr 
mitnahm, startete die Kreissparkasse Saarpfalz zum ersten 
Mal WirWunder. Hier sollten die in Not geratenen Vereine Hilfe 
bekommen für Projekte, die sie umsetzen wollten, dies aber 
durch die fehlenden finanziellen Mittel nicht tun konnten. 
Bis dato hat das Bankinstitut bereits zahlreiche Vereine mit 
mittlerweile fast 300.000 Euro unterstützt. Hiermit konnten 
die Vereine Projekte, wie zum Beispiel neue Trikots, Equipment 

Ostersonntag &
Ostermontag

An beiden Tagen
Feiertagsfrühstück

bis 11:00 Uhr 

Küche von 11:30 bis 16:00 Uhr

Jetzt Tisch reservieren!
Marktplatz 1 - 66424 Homburg 06841 972 999 0
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oder auch größer Bauprojekte, wie Erneuerungen von 
Toilettenanlagen, Sportanlagen oder Renovierungen umsetzen. 
Eine großartige Sache, wie nicht nur die Vereine, sondern auch 
die Kreissparkasse Saarpfalz findet, die nun beschlossen hat 
in diesem Jahr die Spendensumme um 10.000 Euro auf sage 
und schreibe 40.000 Euro zu erhöhen. Das Geld soll dann 
im Rahmen von unterschiedlichen Aktionen ausgeschüttet 
werden. „Dadurch bleibt die Kreissparkasse Saarpfalz weiterhin 
ein wichtiger Partner für gemeinnützige Vereine im Saarpfalz-

Kreis und signalisiert, dass sie mit der Region fest verwurzelt 
ist und dort unterstützt, wo Hilfe gebraucht wird. Und Hilfe 
wird überall gebraucht - sei es in Sport- und Musikvereinen, 
in Fördervereinen von Schulen und Kitas, im Feuerwehrverein 
oder im Tierheim, um nur einige Beispiele zu nennen“, gibt 
die KSK bekannt. Um die Vereine über die Aktion WirWunder 
zu informieren, veranstaltete die KSK in ihren Räumlichkeiten 
in Homburg einen Informationsabend bei dem auch Gustav 
Gürtler von betterplace.org  via Live-Schaltung gerne über die 
Aktion aufklärte. Zahlreiche Vereinsvertreter waren zugegen 
und konnten ihre Fragen stellen. Wie funktioniert das denn und 
wie kommt mein Verein an eine Spende?
Nun, vom Prinzip her ist das recht einfach. Man schaut online 
unter https://www.betterplace.org nach, dort wird genau 
erklärt, was man tun muss, um einen Spendenaufruf zu starten. 
Man meldet sich kostenlos an, stellt sein Projekt genau vor, am 

besten mit Fotos, einem handfesten Plan und vor allem sollte 
man angeben wie viele Spenden gesammelt werden sollen. 
Wenn das Projekt von betterplace.org freigegeben ist, sollte 
man Spender*innen finden, die das Projekt unterstützen. Ja, 
man muss durchaus auch selbst etwas tun, um sein Ziel zu 
erreichen. Wie man das am besten anfängt, das erfährt man 
bei betterplace, welche die Vereine an die Hand nehmen, 
beraten, erklären und unterstützen. Die Kreissparkasse ist 
ebenfalls mit betterplace verbunden und unterstützt Projekte 
in der Region mit verschiedenen Aktionen, wie zum Beispiel 
Verdoppelungsaktionen. „Es ist wieder soweit! Zum Tag des 
Glücks am 20. März stellt die Kreissparkasse Saarpfalz im 
Rahmen einer Verdopplungsaktion ein Spendenbudget von 
5.000 Euro für gemeinnützige Vereine im Saarpfalz-Kreis bereit. 
Diese Spendenaktion ist die erste von insgesamt 5 Aktionen, die 
in diesem Jahr wieder von der Kreissparkasse Saarpfalz initiiert 

Ingo Sonnenschein (KSK Saarpfalz) erläuterte am 
Informationsabend in der Kreissparkasse Saarpfalz in 

Homburg die großartige Aktion WirWunder  © se

www.kerndruck.de

WIR DRUCKEN VERANTWORTUNGSVOLL 
NACH EMAS III/ISO 14001, KLIMANEUTRAL UND  
MIT FSC®- UND PEFC-ZERTIFIZIERTEM PAPIER 

AUS VORBILDLICHER FORSTWIRTSCHAFT.

Drucken
im Saarland.

az_kern_gmbh_emas_fsc-pefc_90x125mm_v01-20191111.indd   1az_kern_gmbh_emas_fsc-pefc_90x125mm_v01-20191111.indd   1 11.11.2019   09:58:2011.11.2019   09:58:20
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werden. Jede Spende, die ein Vereins-Projekt auf WirWunder 
am 20. März erhält, wird bis zu einem Betrag von max. 50€ von 
der Sparkasse solange verdoppelt, bis das Spendentopfbudget 
von 5.000 Euro aufgebraucht ist. Start der Verdopplungsaktion 
am Weltglückstag ist um 09.00 Uhr! Das heißt für alle 
Unterstützer und Unterstützerinnen schnell zu sein und schon 
zu Aktionsstart eine Spende an das Lieblingsprojekt zu tätigen. 
Die Vergangenheit hat gezeigt, dass der Spendentopf immer 
schnell aufgebraucht ist (Quelle: KSK Saarpfalz).

Auf www.wirwunder.de/saarpfalz können sich alle 
Interessierten die teilnehmenden Projekte anschauen und 
entscheiden, für welches Projekt sie gerne einen Betrag 
spenden möchten. Jeder Euro zählt. Das Kreditinstitut weist 
darauf hin, dass sich jederzeit gemeinnützige Vereine und 
Institutionen, auch gerne Nichtkunden, auf der kostenlosen 
Plattform anmelden können. se

Traumhaftes Haar dank innovativer 
Pflegeserie
Bianca’s Hairlounge führt die revolutionären Produkte nun 
offiziell im Salon

Der Frühling ist da und kaum eine andere Jahreszeit steht 
so sehr für den Neubeginn, für das Erwachen und neue 
Lebensenergie. Die Natur kehrt aus dem Winterschlaf zurück 
und auch wir Menschen verspüren in diesen Tagen gelegentlich 
den Wunsch nach Veränderung oder Neuanfang. Was könnte 
da besser sein, als mit einem frischen Haarschnitt in die neue 
Saison zu starten?!

Mindestens genauso wichtig wie ein guter Schnitt ist jedoch 
die Pflege, mit der wir unsere Haare behandeln. Vor allem 
langes Haar, braucht intensive Pflege, da Spliss und Haarbruch 
hier eher sichtbar werden als bei kurzem Haar. Das liegt nicht 

zuletzt auch daran, dass lange Haare häufig einem höheren 
Maß an mechanischem Stress ausgesetzt sind, etwa durch 
Glätten, Föhnen oder unsanftes Bürsten. Doch was können wir 
tun, wenn unser Haar bereits geschädigt ist? Bislang war für 
viele von uns der Griff zur Schere der letzte Ausweg, um auf 
lange Sicht wieder zu gesundem Haar zu kommen. Das muss 
nun nicht mehr sein, denn nach intensiver Forschung und einer 
langen Entwicklungszeit ist es der Firma L’ORÉAL gelungen, 
eine Lösung für dieses Problem zu finden.
Konkret geht es dabei nicht nur um ein einzelnes Produkt, 
sondern um eine ganze Serie, die sich speziell an Kund:innen 
mit geschädigtem Haar richtet. Alle Komponenten der 
„Absolute Repair Molecular“ Serie sind darauf ausgerichtet, 
Haarschäden zu reparieren und wirken zugleich revitalisierend 
und stärkend. Durch die Verwendung hochwirksamer 
Inhaltsstoffe dringt das Produkt tief in die Haarstruktur ein, 
um von innen heraus zu reparieren. Gleichzeitig wird eine 
schützende Schicht gebildet, die sich wie ein Film um das 
Haar herumlegt und so vor zukünftigen Schäden schützt. 
Damit helfen die Produkte der Absolute Repair Molecular Serie 
gegen eine Vielzahl von Problemen, wie Spliss, Trockenheit, 
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glanzloses oder brüchiges Haar, und zwar ganz ohne, dass 
sich die Betroffenen von ihrer Haarpracht trennen müssen. 
Auch für gefärbtes oder anderweitig chemisch behandeltes 
Haar ist die Pflegeserie geeignet. Ein besonderer Pluspunkt ist 
außerdem die Anwendungsfreundlichkeit, denn L’ORÉAL hat 
bei der Entwicklung explizit darauf geachtet, ein Produkt zu 
erschaffen, das nicht nur von Friseur:innen, sondern auch von 

den Kund:innen Zuhause angewandt werden kann. Die cremige 
Textur von Shampoo, Serum und Conditioner ermöglicht ein 
müheloses Verteilen der Produkte, ohne jedoch zu beschweren 

oder ölige Rückstände zu hinterlassen. Das Ergebnis ist gesund 
und strahlend aussehendes Haar, das sich geschmeidig und 
federleicht anfühlt.

Möchten auch Sie Ihrem Haar eine Auffrischung 
gönnen und es mit hochwertiger Pflege verwöhnen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen Termin in unserem Salon in 
der unteren Alle 17 bzw. in der Talstraße 11 in Homburg und 
überzeugen Sie sich selbst von der revolutionären Absolute 
Repair Molecular Technologie. Ihr Haar wird es Ihnen sicherlich 
danken!

Die neue Pflegeserie im Geschäft © Bianca Wagner

Vorher & nachher © L’Oreal Professional

„Mir losse de Turm in Beede“
Toller Faschingstrubel beim FV 1993 Beeden

Unter dem Motto „ Mir losse de Turm in Beede“ bot der FV 1993 
Beeden auch in diesem Jahr am Faschingssamstag eine tolle 
närrische Veranstaltung. Geboten wurde ein funkelnder Abend 
im herzlichen Ambiente der Beeder Sporthalle. Viele Beeder, 
aber auch Gäste aus anderen Orten, ob jung oder älter, hatten 
sich eingefunden um gemeinsam “Faasenacht“ zu feiern.

Die Halle war proper voll, als der Faschingstrubel um 20.11 
Uhr endlich losging. Die Beeder „Faasenachter“ hatten 
auch in diesem Jahr ein buntes närrisches Programm 
zusammengestellt, eine Mischung aus Kappensitzung und 

”Frau Malibu” mit ihren humorvollen Anekdoten aus dem 
Leben © Heinz Hollinger

06826/18880
0176 71736550
06826/188819

Autohaus am Petersberg

Reparatur
aller Marken

info@auto-bexbach.de
www.auto-bexbach.de
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Party. Die gebotenen Büttenreden, mit ihren witzigen Pointen 
und treffenden Parodien brachten das Publikum schnell zum 
Lachen. Die offensichtlich sehr talentierten Akteure des FV 
Beeden hatten monatelang an ihren Reden und Auftritten 
gefeilt und was dabei herauskam, das war einfach Spitze! 
Im Vorfeld hatte es aufgrund   krankheitsbedingter Ausfälle 
zwar Probleme gegeben, doch auch das wurde kurzfristig 
gemeistert. Es gab nicht nur einheimische Narrenauftritte, 
sondern auch von außerhalb. So waren die Freunde von der 
CGH Ernstweiler mit ihren Tanzmariechen und der Garden- und 

Schautanzgruppe mit dabei. Auch die Karnevalsgesellschaft 
„Burgnarren Kirkel“ mit ihrer Prinzengarde und ihrem 
Tanzmariechen war eingesprungen. So ging auch „de Leon“ 
von der Karnevalsgesellschaft „Mehr gehen Metsamme“ 
Oberbexbach in Beeden in die Bütt. Die Eigengewächse von 
der FV Beeden standen natürlich auch auf der Bühne. „Frau 
Malibu“ erzählte Geschichten, die das Leben schreibt und 
hatte wie immer ihr Publikum voll im Griff. In diesem Jahr 
neu in der Bütt waren „Do sinnse…Es Irmgard un de Franz“. 
Das Beeder Duo kam auf Anhieb prima beim Publikum an. Die 

Bunt kostümiert im Gruppen-Look © Heinz Hollinger Die gut gefüllte Sporthalle in Beeden © Heinz Hollinger
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Leute hatten viel zu lachen. Selbstverständlich durften die 
Beeder Turmtänzerinnen mit ihrer „Girl Power“ nicht fehlen. 
Beim Höhepunkt des Abends hielten die Frauen im Publikum 
den Atem an. Das Beeder Männerballett mit ihrem Auftritt 

„Moulin Rouge“ brachte die Leute schier aus dem Häuschen. 
Übrigens, durch den Abend führte in gekonnter Manier Markus 
Meininger. Die bekannte „Almdudler Revival Band“ sorgte im 
Verlauf des Sitzungsabends und vor allem danach für eine tolle 
Stimmung. Die Atmosphäre im Saal war auch danach so toll, 
dass bis in den frühen Morgen munter getanzt und gefeiert 
wurde. Kompliment an die Akteure vom FV Beeden!

Es war eine gelungene Faschingsparty voller Freude, 
Gemeinschaft und unvergesslicher Momente – ein wahres 
Highlight im jährlichen Veranstaltungsreigen des Stadtteils 
Beeden. © Heinz Hollinger

“Es Irmgard un de Franz” bei ihrem vielumjubelten Auftritt 
© Heinz Hollinger

Gute Stimmung bei den vielen Besuchern der Veranstaltung 
© Heinz Hollinger

Tag der offenen Tür im Jugendkulturzentrum 
Homburg
Skaten, BMX & Fun - Neue Mitglieder sind im JuKuz herzlich 
willkommen

Das selbstverwaltete JuKuz in der Entenmühlstraße ist über der 
mittlerweile geschlossenen letzten Discothek in Homburg, dem 
“Musikpark” gelegen.

Osteopathie, Chiropraktik, Akupunktur (TCM), 
Global Diagnostics, Krankengymnastik, 

Massage, Lymphdrainage
Zuschuss von verschiedenen gesetzlichen Krankenkassen für 
Osteopathie möglich. Bitte fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse!

Karlstraße 2 · 66424 Homburg· 06841/67722 
www.peter-zimmer-osteopathie.de 

Peter Zimmer
(Heilpraktiker)

Osteopath (BAO) und 
Master of Chiropraktik 

(Inst.A.Se.) 
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Es existieren (noch) keine festen Öffnungszeiten, sondern eine 
WhatsApp-Gruppe mit um die 30 Leuten darin, in der gepostet 
wird, wann man sich im JuKuz zum Skaten verabredet, denn 
von der Gründung her war es ein Skater-Juz; mittlerweile sind 
jedoch auch einige BMX-Fahrer da. In den Räumlichkeiten 
befindet sich außerdem eine selbstgebaute Boulder-Wand. 
Eine kleine Küche und Toiletten sind vorhanden, sowie Strom, 
jedoch keine Heizung und auch kein Warmwasser. “Mehr 
braucht man ja eigentlich auch nicht”, stellt Kassenwart Moritz 
Woll im Gespräch klar. “Die Kids kommen hier ohnehin für´s 
Skaten her und nicht, um hier zu kochen oder dergleichen. Das 
hat auch geschirr- und abwaschtechnisch noch nie so recht 
funktioniert.”, erinnert sich der 30-jährige. “Irgendwann haben 
wir es dann eben einfach aufgegeben, da außer mir sonst fast 
niemand Geschirr spülte.” Laut eines Stadtratsbeschlusses 
wird in das Gebäude auch zukünftig nichts investiert werden. 

Es sollen daher auch keine Gelder hier herreinfließen, 
was die Sanierung bzw. eventuelle Reparaturarbeiten und 
Instandsetzungen am Gebäude anbelangt. Insofern wird in der 
als Skater und BMX-Park angelegten Halle auch weiterhin der 
Wind durchziehen, da einige Fensterscheiben durchlöchert 
sind. Das JuKuz ist öffentlich. Jeder, der sich entsprechend 
benimmt, ist willkommen. Das bedeutet auch, dass Jugendliche 
hier weder rauchen noch alkoholische Getränke zu sich 
nehmen. Darauf wird geachtet. Offen sei man hier für alles, was 
kulturell und sozial Sinn macht und verträglich ist, sagt der 1. 

Personen v.l.n.r.: Tanja Trenkler(1), Nicola Schaly(3), Moritz 
Woll(5) und Kerstin Himmelmann(7) © Chris Ehrlich

Skaten und BMX sind im JuKuz beliebt © Chris Ehrlich
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Vorsitzende Nicolas Schaly. Man könne sich zum Beispiel auch 
einen Filmklub vorstellen. Es muss eben finanzierbar sein, 
darin sind sich die beiden jungen Männer Nico und Moritz einig. 
Bislang gab es zum Beispiel einen Spray-Workshop und auch 
schon diverse Skate-Contests. Bei einem dieser Events kamen 
auch mal 95 Leute im JuKuz zusammen. “Das war sogar während 
der Corona-Zeit, in der wir sämtliche Bestimmungen erfüllen 
mussten, mit abgesperrtem Einlass und allem drumherum; 
daher wissen wir die Zahl auch noch so genau.” sagte Moritz im 
Gespräch mit dem bagatelle-Mann vor Ort. Am Tag der offenen 
Tür waren unterstützend auch die Stadtjugendpflegerin Sandra 
Schatzmann (Dipl.-Pädagogin) und ihre Kollegin Tanja Trenkler 

(Staatl. anerkannte Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin) vom 
Kinder- und Jugendbüro J.O.S.H. anwesend, die tatkräftig einen 
Button-Stand betrieb. Während früher Frau Schatzmann für 
lange Zeit die direkte Ansprechpartnerin für JuKuz-Fragen war, 
so ist es heute Frau Trenkler, wobei sich die beiden Frauen 
von der Stadtverwaltung Homburg als Kolleginnen bei Fragen 
oder Problemen gegenseitig unterstützen. Die Stadtverwaltung 
bleibt in JuKuz-Angelegenheiten aber passiv, bis einer aus dem 
Vorstand des JuKuz auf sie zukommt, um Hilfe zu bekommen. 
Und apropos Hilfe: Zu Gast an diesem frühlingshaften 
Nachmittag, an dem draußen vor dem JuKuz auch gegrillt 
wurde, war Frau Kerstin Himmelmann, ihres Zeichens 
Verantwortliche von “Juz united” für das Projekt “Förderung 
von sozialem Engagement”. Juz united ist der Dachverband 
der saarländischen Jugendzentren in Selbstverwaltung e.V., 
der als freier Träger nun seit 50 Jahren existiert und in dem 
Jugendzentren aus rechtlichen und versicherungstechnischen 
Gründen Mitglied werden. Juz united hilft bei Konfliktfällen, 
wenn es in den Gemeinden manchmal zu Beschwerden 
kommt, bietet Workshops an über Recht und Buchführung, 
über Kommunikation, Teamfindung bis hin zum social 
media-Auftritt und public management, damit Jugendleiter 

der selbstverwalteten Jugendzentren 
diese vereinsmäßig zu führen dann auch 
imstande sind. Es wird hier zum Beispiel 
auch Hilfestellung geboten, etwa um 
Förderungen zu beantragen, sagte Frau 
Himmelmann. Aktuell hat das JuKuz 
Homburg laut Aussagen des Vorstands 
massive Nachwuchsprobleme, denn die 
Älteren hier wollen auch irgendwann mal 
von ihrem verantwortungsvollen Posten 
zurücktreten und Platz für die jungen 
Menschen machen, doch dies gestaltet 
sich schwierig: Seit Corona sind die Kids 
der aktuellen Spaßkultur irgendwie noch 
träger geworden. Die Leute haben sich 

In der JuKuz-Halle ist ein Skate- und BMX-Park eingerichtet 
© Chris Ehrlich

BMX-Fahrer und Skater geben sich hier die Ehre © Chris Ehrlich

Im Rahmen einer weltweit angelegten Studie bietet die Augenklinik 
des UKS, eine kostenlose und einmalige Untersuchung zur Früherkennung 
des Keratokonus für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene (von 4 bis 
21 Jahre) an. 
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während Corona daran gewöhnt, dass 
andere für sie entscheiden. Selbst 
etwas beizutragen, sich etwas zu 
trauen, beziehungsweise auf die Beine 
zu stellen, ist irgendwie unbequem. 
Die Jugendlichen zu begeistern hier 
Verantwortung zu übernehmen ist daher 
die Intension solcher Tage der offenen 
Tür. Daher werden auch noch weitere 
solcher Aktionen folgen, um neue Leute 
zu ziehen, die sich auch mittelfristig 
im Stande sehen, sich in das Projekt 
Jugendkulturzentrum einzubringen.

Wir dürfen gespannt bleiben wie sich 
das JuKuz Homburg weiterentwickeln 
wird. Weitere Jugendzentren sind 
im Saarpfalz-Kreis in Jägersburg, 
Mandelbachtal, St. Ingbert, Gersheim 
und Kirkel vertreten. Infos hierzu gibt 
es auf www.juz-united.de und auf 
Instagramm: jukuz_homburg. © Chris 
Ehrlich

Made in Germany

Aus Alt wird App

Die neuen IQ-Haustelefone 
verbinden die Haustür mit 
dem Smartphone.  
Für Siedle-Sprechanlagen 
ab Baujahr 1952. 

www.siedle.de/IQHT
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Weitere Zusammenarbeit beschlossen
Vertragsverlängerung mit Hauptsponsor Dr. Theiss 
Naturwaren

Die Dr. Theiss Naturwaren GmbH und der FC 08 Homburg 
haben ihre Zusammenarbeit bis 2026 verlängert. So bleibt 
das Homburger Traditionsunternehmen für weitere zwei Jahre 
Hauptsponsor der Grün-Weißen.

Am 19. Februar 2024 fand im Schlossberg-Hotel Homburg die 
Jahreshauptversammlung des FC 08 Homburg statt. Bevor es 
an den wichtigsten Tagesordnungspunkt ging, nämlich die 
Verabschiedung einer neuen Vereinssatzung, gab es für die 
anwesenden Mitglieder eine exklusive Vorab-Information, die 
für tosenden Beifall sorgte.
Wie Schatzmeister Hans-Joachim Burgardt mitteilte, wurde 
der im Sommer auslaufende Sponsorenvertrag mit Dr. Theiss 
Naturwaren, dessen Geschäftsführer Giuseppe Nardi ebenfalls 
im Publikum saß, um zwei weitere Jahre bis 2026 verlängert. 
Damit bleibt das Homburger Familienunternehmen weiter 
Hauptsponsor des FC 08 Homburg. Insgesamt werden es dann 
15 Jahre in Folge sein, in denen eine Marke des Homburger 
Familienunternehmens die Brust der FCH-Trikots ziert. 
Burgardt führte zudem aus, dass die kommende Saison mit 
den gleichen Konditionen wie bisher geplant werden kann, 
wodurch nun auch die Personal- und Kaderplanung weiter 
vorangetrieben wird. Der FC 08 Homburg freut sich, auch in 
den kommenden zwei Spielzeiten Dr. Theiss Naturwaren als 
Hauptsponsor und starken Partner an seiner Seite zu haben.
FCH-Vorsitzender Hans Gassert: „Wir freuen uns außerordentlich 
über die Verlängerung des Sponsorenvertrags mit Dr. Theiss 
Naturwaren. Dies bietet uns die nötige Planungssicherheit, um 
die entsprechenden Weichen für die Zukunft zu stellen. Wir 
bedanken uns bei der Firma Dr. Theiss Naturwaren mit ihren 
Geschäftsführern Prof. Dr. Peter Theiss und Giuseppe Nardi für 
diese langjährige Treue und freuen uns auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit.“

Unter http://www.fc08homburg.de/ können Sie sich gerne 
über den FC 08 Homburg-Saar e. V. informieren. Über das in 
Homburg ansässige Unternehmen r. Theiss Naturwaren GmbH 
finden Sie viele Informationen unter https://www.naturwaren-
theiss.de/. © FC 08 HOM

Erfolgreicher Abschluss nach vielen Wochen
Siegerehrung beim Kreissparkasse Saarpfalz Planspiel Börse 
2023  

Nach 17 spannenden Wochen voller Handelsaktivitäten und 
strategischer Entscheidungen ist Ende Januar 2024 das Planspiel 
Börse erfolgreich zu Ende gegangen. Das Planspiel, welches 
seit 41 Jahren von den Sparkassen durchgeführt wird, zog 371 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte aus dem Saarpfalz-Kreis 
sowie Azubis und Mitarbeitende der Kreissparkasse Saarpfalz 
an, die ihr finanzielles Geschick unter Beweis stellen wollten.

Das Planspiel Börse, das traditionell dazu dient, Schülerinnen 
und Schülern Einblicke in die Welt der Finanzen und des 

Handels zu gewähren, erzielte auch in diesem Jahr eine 
hohe Beteiligung und großes Interesse. Über 157 Teams aus 
dem Saarpfalz-Kreis nahmen die Herausforderung an, ihr 

virtuelles Kapital durch den Handel mit Aktien, Anleihen 
und anderen Finanzinstrumenten zu vermehren. Während 
des Planspiels zeigten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beeindruckende Fähigkeiten im Bereich der Finanzanalyse, 
des Risikomanagements und der strategischen Planung. Sie 
nutzten verschiedene Informationsquellen, um fundierte 
Entscheidungen zu treffen und ihre Portfolios zu optimieren. 
Die Gewinner des Planspiels Börse 2023 wurden dann am 6. 
März in einer kleinen Feierstunde beglückwünscht und mit 
Preisen für ihre Leistungen belohnt. Zum Mittagessen hatte 
die Kreissparkasse vor ihrem neuen Gebäude eigens für 
diesen Anlass einen Foodtruck gebucht, der alle Anwesenden 

mit Burgern und Pommes versorgte; selbstverständlich in 
zwei Ausführungen, einmal mit Fleisch und einmal in der 
vegetarischen Variante. Oben im Veranstaltungssaal gab es 
eine Süßigkeiten-Bar und viele verschiedene Getränke. Melina 
Becker, Hossein Moradi, Hannah Theis und Dominik Cernoveri 
führten bei der Veranstaltung durch das Programm. Den 
Gesamtsieg bei der Kreissparkasse Saarpfalz erzielte das Team 
“ZM Hill AG” von der Paul-Weber-Schule. Rocco Taverniti und 

 Das große Abschlussbild mit allen anwesenden 
Teilnehmenden am 6. März © Chris Ehrlich

Melina Becker, Hossein Moradi, Hannah Theis und Dominik 
Cernoveri führten bei der Veranstaltung durch das Programm 

© Chris Ehrlich
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seine zwei Mitspieler Jan Ehrhardt und Alex Giebert konnten 
den Depotwert von 50.000 Euro auf 62.652,22 Euro erhöhen. 
Mit diesem hohen Wertzuwachs waren sie sogar im Saarland 
erfolgreich, da sie auf Landesebene den zweiten Platz erreichten. 
Glückwunsch! Mit nachhaltigen Aktien erzielten Simeon Seitz 
zusammen mit Inga Packeiser im Team “Bengals4ever” vom 
Saarpfalz Gymnasium einen Gewinn von 7.044,55 Euro. Das 
sicherte ihnen im Saarpfalz-Kreis den ersten Platz und im 
Saarland den zweiten Platz im Nachhaltigkeitswettbewerb. 
Einen 4. Platz auf Landesebene im Bereich Nachhaltigkeit 

sicherte sich das Team “TheWolfsOfTheWallStreet” mit 
Youssef Saad und Fabian Kunz vom Saarpfalz Gymnasium. Alle 
teilnehmenden Schulen mit mindestens 5 qualifizierten Depots 
erhielten eine Spende von 100 Euro. Weitere Wertungsgruppen 
waren, neben den Schüler*innen, noch die Lehrer sowie die 
Azubis und die Mitarbeiter*innen der Kreissparkasse Saarpfalz. 
Lehrerin Stephanie Klein von der Gemeinschaftsschule Kirkel-
Limbach erreichte den 1. Platz in der Gesamtwertung. Lehrer 

Thomas Bär von der Gemeinschaftsschule Neue Sandrennbahn, 
Erbach erreichte Platz 1 in der Nachhaltigkeitswertung. Bei 
den Azubis (A) und Mitarbeiter*innen (M) der Kreissparkasse 
erreichten in Team “Hasi” (A) mit Yannik Ratunde, Armando 
Hasi und Tobias Lorscheider sowie Team “Red-S-Flag” (M) mit 
Wissam Seifeddine und Laura Gilcher die 1. Platzierung in der 
Nachhaltigkeitswertung. In der Gesamtwertung kamen das 
Team “Bankrott 2.0” (A) mit Katarina Stele, Sekina Konopazki 
und Jan Schenkel auf den 1. Platz, bei den Mitarbeiter*innen 
war es Team “MoreRiskMoreFun” mit Maximilian Gunkel, 
Stefanie Niermeyer und Thomas Gisch. Die Kreissparkasse 
Saarpfalz dankt allen Teilnehmenden und betreuenden 
Lehrkräften für ihr Engagement und ihre Teilnahme an 
diesem lehrreichen Wettbewerb. “Das Planspiel Börse ist eine 
hervorragende Gelegenheit für junge Menschen, um praktische 
Erfahrungen im Bereich der Finanzen zu sammeln und ihre 
Fähigkeiten im Umgang mit Geld und Märkten zu verbessern”, 
sagte Tanja Wagner-Dolgun, Planspiel Börse-Beauftragte bei 

1. Platz der Schüler im Saarpfalz-Kreis, 2. Platz auf 
Landesebene: Team “ZM Hill AG” von der Paul-Weber-Schule © 

Chris Ehrlich

Die beliebte Süßigkeiten-Bar © Chris Ehrlich

Zur Mittagszeit bekam jede*r einen leckeren Burger
© Chris Ehrlich

Meisterbetrieb 
Karosserie & Lack JuWel GmbH

06821/59333

Fahrzeuglackierungen     Unfallinstandsetzung
Karosseriearbeiten    Autoglasservice    Smartrepair

www.lack-juwel.de
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der Kreissparkasse Saarpfalz. “Wir sind begeistert von der 
Teilnahme und dem Enthusiasmus, den die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gezeigt haben. Wir freuen uns darauf, sie auch 
in Zukunft im Bereich Finanzen zu unterstützen.”

Wer auch einmal am Planspiel Börse teilnehmen möchte, kann 
sich den 1. Oktober 2024 ruhig mal vormerken. Dann startet 
nämlich die nächste Runde des Börsenspiels. Für weitere 
Informationen über das Planspiel Börse kontaktieren Sie bitte 
Tanja Wagner-Dolgun, 06841-100-1454, tanja.wagner-dolgun@
ksk-saarpfalz.de.

Einfach Kult.
Seit mehr als 40 Jahren.

Für die neue Saison gerüstet
Beeder Kaninchenzuchtverein startklar

Die neue Grillsaison wirft auch beim Beeder 
Kaninchenzuchtverein ihre Schatten voraus.

In diesen Tagen erbaute die Helfergruppe des Vereins einen 
neuen Grill. Der alte hatte sein Gebrauchsalter erreicht und 
während seiner Nutzung dem Verein gute Dienste geleistet. 
Die Besucher*innen des Hasenheims wurden dabei stets mit 
leckeren Schwenkern, Würstchen und was man sonst noch auf 
dem Grill zubereiten kann, versorgt.

Der neue Grill wird beim Angrillen am Donnerstag, 16. Mai 2024, 
eingeweiht. Es bleibt zu hoffen, dass er, wie sein Vorgänger, 
lange Jahre seinen Dienst tut. © Karl-Theo Dzieia

Der neue Grill wird beim Angrillen am Donnerstag, 16. Mai 2024, 
eingeweiht © Karl-Theo Dzieia

13. April

Das Mega-Event 
zum Saisonstart.
Der Wahnsinn geht wieder los – die Honda Roadshow, das 
legendäre Treffen für alle Biker mit Benzin im Blut, steigt am 
13. April. Feier mit uns den Start in eine unvergessliche 
Motorradsaison und lass dich begeistern von der einzigar-
tigen Honda Modellvielfalt. Egal ob Rollerfan, Abenteurer 
oder Supersportler – jetzt gleich Termin vormerken und 
mitfeiern!  The Power of Dreams.

Nur bei teilnehmenden Händlern. Verkauf, Beratung und Probefahrt nur inner-
halb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten. Abb. zeigt optionale Ausstattung.
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Wing Tsun Kung Fu-Schule Homburg - Effektive 
Selbstverteidigung
Traditionelles WT sowie Gesundheitsübungen und Qi Gong

Seit rund 30 Jahren unterrichten Sifu Michael Schwarz und 
sein Team Frauen, Männer und Kinder an der EWTO Wing Tsun-
Schule Homburg. WT gilt als besonders effektive Kampfkunst, 
die durch Bruce Lee und Ip Man weltweit verbreitet wurde.

Darüber hinaus ist sie bekannt für ihre positive Wirkung 
auf Gesundheit und Psyche. So werden durch das Üben 
Körpergefühl, Flexibilität, Konzentration sowie die äußere 
und innere Balance gesteigert. Da der Fokus weniger auf Kraft 
und Kondition, sondern auf Logik, Technik und Nachgeben 
liegt, ist WT auch für ältere Personen, Frauen und Kinder 
sehr gut geeignet. Darüber hinaus sollen im Training das 
Gemeinschaftsgefühl, eine angenehme Atmosphäre und der 
Spaß nicht zu kurz kommen. Zusätzlich werden im Training 
die Grundlagen des Stockkampfes vermittelt (Eskrima). 
Diese Kenntnisse sollen dazu beitragen, dass man im Notfall 
Hilfsmittel zur Selbstverteidigung einsetzen und mit den 
Gefahren von Waffen und Gegenständen besser umgehen 
kann. Qi Gong ist eine chinesische Gesundheitslehre, die 

aus Bewegungs-, Atem- und Meditationsübungen besteht. 
Aufgrund der positiven Ausstrahlung auf alle Lebensbereiche 
des Menschen ist Qi Gong bereits seit vielen Jahrhunderten 
unverzichtbarer Teil der chinesischen Medizin. Qi Gong-Übende 

sind bekannt für ihre Ausgeglichenheit, Anpassungsfähigkeit, 
Energie und Lebensfreude. An der WT-Schule Homburg werden 
das Lohan Qi Gong nach Meister Hong Li Yuan sowie weitere 
klassische Methoden, wie die 8 Brokate, die 18 Tai Chi-Übungen 
und das Spiel der 5 Tiere, geübt. Zusätzlich gehört immer eine 
traditionelle Tee-Pause zum Angebot.

Lehrgang 2023 © Wing Tsun-Schule Homburg

 WT-Training für Frauen © ETWO

Meister Sifu Michael Schwarz zeigt im Fördertraining genau wie 
es geht © Chris Ehrlich
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Gerne können Sie jederzeit ein Probetraining besuchen und 
sich in einer angenehmen Trainingsatmosphäre von den 
Vorzügen des Wing Tsun, KidsWT und Qi Gong überzeugen 
lassen. Dank der einfach zu erlernenden Übungen werden Sie 
schnell die ersten Fortschritte machen. Weitere Informationen 
und Kursanmeldungen unter www.WT-Saarpfalz.de, Kontakt@
WT-Saarpfalz.de sowie telefonisch unter 0177-3232398 (Sihing 
Holger).

Saison im Römermuseum startete erfolgreich
Zahlreiche Veranstaltungen, Projekte und Vorträge finden 
2024 statt

Pünktlich mit den ersten Sonnenstrahlen öffnete auch das 
Römermuseum in Schwarzenacker seine Pforten. Und die 
lange Vorbereitung auf den Saisonstart hat sich gelohnt: „Wir 
sind sehr zufrieden mit den ersten Öffnungstagen 2024“, ließ 
Leiterin Sabine Emser wissen.
Von einem ruhigen Start konnte keine Rede sein: 
Kindergeburtstage, erste Projekte sowie überdurchschnittlich 
viele Besucherinnen und Besucher - am ersten Wochenende gab 
es für das Museumspersonal einiges zu bewältigen. Doch genau 
so macht es Spaß. „Alle sind wieder mittendrin im Geschehen 
und wissen, was sie in der langen Winterpause vermisst 
haben“, freut sich auch Geschäftsführer Philipp Scheidweiler 
über die große Resonanz direkt zum Saisonbeginn.  Bis Ende 
Oktober steht viel auf dem Programm. Wieder am Start sind 
Veranstaltungs-Klassiker wie die Osterrallye, die bereits 

am 28. März stattfindet, das Sommerferien-Special, der 
Kochworkshop „UnvergESSEN“ und das beliebte Abschluss-
Laternen-Fest „FIAT LUX“. Gemeinsam Geschichte erleben – 
so präsentiert sich das Museum 2024 für Geburtstagskinder, 
Familien, Schulklassen, Freizeitgruppen und Römerfans aller 
Altersgruppen.  Auch Musikliebhaber dürfen sich freuen. In 
den Sommermonaten ist das Römermuseum wieder Location 
für die beliebte Kleinkunstreihe „Kultur im Museum“, die von 
der Homburger Kulturgesellschaft durchgeführt wird. Barock-
Liebhaber kommen ebenso auf ihre Kosten. Anknüpfend an die 
erfolgreiche Reihe „K&K – Kunstgeschichte trifft Kammerzofe“ 
plaudern Dr. Jutta Schwan und Kammerzofe Henrietta alias 
Monika Link aus dem Nähkästchen der barocken Upperclass. 
Mit vier Terminen knapp bemessen, berichten sie spannend 

Mutt ertag
Muttertagsfrühstück
bis 11:00 Uhr
mit einer Überraschung für 
jedeMutt er

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch!

06841 972 999 0 Marktplatz 1 - 66424 Homburg
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und unterhaltsam, was in dieser für Homburg so wichtigen 
Epoche lief. Oder nicht lief. Oder auch schieflief…
Im Rahmen des Goethejahres zum Gedenken an den 275. 
Geburtstag des Dichterfürsten unter der Schirmherrschaft der 
Barockstraße wählte Klaus Friedrich das Römermuseum als 
Veranstaltungsort für zwei Vorträge und eine Dialogführung. 
Weitere Vorträge von Dr. Jutta Schwan zu den Themen „Italien-
Sehnsucht in den Bildern der Pfalz-Zweibrücker Malergruppe“ 
und „Die Suche nach antiken Altertümern im 18. Jahrhundert“ 
bereichern die Angebotspalette des Römermuseums.   Eine 
Bühne vor historischer Kulisse bietet sich auch Brautpaaren 
im Rahmen einer standesamtlichen oder einer freien Trauung 
im Römermuseum. Die Sonderausstellung „Desiderias 
Hochzeit“, die vor Ostern eröffnet wird, führt in die Welt der 
römischen Frauen ein, mit besonderem Fokus auf die „Bräute 
von gestern“. Im Oktober geben sich die Uni Mainz und die Uni 
Warschau die Ehre. In seiner Funktion als Koordinator initiiert 
Andreas Stinsky vom Kulturmanagement des Saarpfalz-Kreises 
auch 2024 eine dreiwöchige Grabung in der Römerstadt 
Schwarzenacker.

Das komplette Programm kann auf der Homepage des 
Museums unter www.roemermuseum-schwarzenacker.de 
aufgerufen werden. Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unter Tel.: 06848/730777 oder per E-Mail (info@
roemermuseum-schwarzenacker.de) gerne zur Verfügung. Auf 
eine erfolgreiche Saison! © Stadt HOM

Ritterliches Festspiel zu Kirrberg
Fasenachtssitzung mit Herz und Hand

„Ritterburgen Allerlei-Mittelalter Narretei“ lautete das 
diesjährige Motto der Freunde der Kerbricher Fasenacht. Man 
kann nur sagen, dass sie es wieder geschafft haben, eine 
großartige Veranstaltung in der Lambsbachhalle auf die Beine 
zu stellen.

Charmant wie man es von Erik Schütz und seinem 
Vizesitzungspräsident Thomas Bonaventura gewohnt 
ist, stimmten die Beiden die närrischen Gäste am 
Fasenachtssonntag in der Lambsbachhalle auf die Sitzung 
und das Motto „Ritterburgen Allerlei-Mittelalter Narretei“ 
ein. Tänzerisch stimmte die Juniorengarde das Publikum zu 
Beginn mit einem schönen Marsch ein. Sogleich wurde auch 
der Sessions-Raketenersatz eingeübt, schon erschallte ein 
langgezogenes „Hui-Buh“ durch die Halle und man sollte es an 
diesem Abend noch oft hören. Die beiden Präsidenten hielten 
die erste Rede an die „Tafelrunde“ im Saal und im Anschluss 
eroberten 13 süße Burgfräuleins die Bühne. Mit ihrem 
wunderschönen „Rapunzel-Tanz“ begeisterten die Kids der 
Minigarde das Publikum. Frauengespräche führten dann „Es 
Hilde (Margit Herz) und es Ursel (Martina Didion) und mit ihrem 
trockenen Humor trafen sie voll in die Herzen der Gäste. Liebe 
und Narretei passt immer gut zusammen und so erfreuten sich 

Als Tanzpaar brillierten Lea Löhnig und Marlon Arzt auf der 
Bühne © se

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

DKV Deutsche Krankenversicherung AG
Geschäftsstelle Steffen Forster
La Baule Platz 7, 66424 Homburg
Tel 06841 150077, steffen.forster@ergo.de
www.steffen-forster-dkv.ergo.de
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alle an dem Schautanz der Juniorengarde, der das Thema „Eine 
närrische Liebesgeschichte“ wunderbar darstellte.
Darüber hinaus gab es etwas noch nie da gewesenes: Dank 
modernster Technik konnte ein Livestream nach Amerika 
hergestellt werden und Lena Gouverneur hielt ihre Büttenrede 
über den großen Teich. Eine wundervolle Idee, wie wir finden. 

Nach einer Schunkelrunde machten sich dann die „Besebinner“ 
bereit, um gesanglich über das Leben auf der Burg zu berichten. 
Mit einem sehr gelungenen Auftritt machten sie klar: „Jo so 
warn´s, die alten Rittersleut“! Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschiedete sich Heinz Rudi Mallmann in 
den fasenachtlichen Ruhestand. Als „Die Knewwerer“ mit einer 
wahren Männerfreundschaft traten Erik Schütz und Thomas 
Bonaventura in die Bütt und der äußerst witzige Schlagabtausch 

forderte die Lachmuskeln der Zuschauer. Als Tanzpaar 
brillierten Marlon Arzt und Sabrina Diehl auf der Bühne, ein 
sehr schöner und schwungvoller Tanz. Nach der kurzen Pause 
ging es Schlag auf Schlag weiter und schon tanzte wieder eine 
Garde. Die zehn Mädels der Aktivengarde gaben alles und 
zeigten einen schönen Tanz. Wie Sitzungspräsident Erik Schütz 
bestätigte, sind die Garden so stark, dass die Mädchen in zwei 
Besetzungen tanzen können. Was es Neues aus Kirrberg und 
Umgebung gibt, verarbeiteten die zwää Nochbare Markus 
Didion und Andreas Sonntag in einer megastarken Büttenrede. 

Marleen Kratz, das Funkenmariechen der Freunde Kerbricher 
Fasenacht zeigte ihren sehr anspruchsvollen und schönen Tanz 
bevor Erik Schütz und „sei Padd“ Heinz Rudi Mallmann als „Die 
Lambsbachchronisten“ Land und Leute musikalisch auf die 
Schippe nahmen. Da kamen die „Husarenstücke“ in Kirrberg, 
wie Baumaßnahmen, Glasfaser, die Kerb soll leben und die 
unbenutzten Container an der Schule zur Sprache. Einen sehr 
starken Tanz der „etwas reiferen Generation“ lieferten die 
Proseccoladies mit dem Thema „Wie man eine Prinzessin klar 
macht“. Die Hawebraddler, alias Thomas Diehl und Michael 
Didion referierten über das pure Leben und mit ihrem trockenen 
Humor trafen sie den Nerv der närrischen Gäste. Heutzutage 
finden viele ihre große Liebe über Tinder, diese Tatsache 
vertanzte die Aktiven-Tanzgruppe sehr anschaulich in ihrem 

Die Garden der Freunde der Kirrberger Fasenacht sind einfach 
großartig © se

Einen sehr starken Tanz lieferten die Proseccoladies mit dem 
Thema „Wie man eine Prinzessin klar macht“ © se

Hat die Blume einen Knick,Hat die Blume einen Knick,
dann war die Biene wohl zu dick. .dann war die Biene wohl zu dick. .
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großartigen Schautanz. Je später der Abend, umso schöner 
die Gäste und somit sorgte die wunderbare Maddi (Martina 
Söhnel-Dostert) mit ihrer hammerstarken Büttenrede, bei der 
die Männerwelt ordentlich ihren Senf abbekam für mächtig 
viele Lacher in der Halle. Mit dem Männerballett „Paul“ ging 
es tänzerisch durch verschiedene Epochen des Rittertums. Der 
sehr starke Tanz stand unter dem Motto „Ritter: fieher, heit unn 
morje!“ Eine großartige Leistung der „Pauls!“ Und schon war 

es an der Zeit die Betreuer*innen und Trainer*innen zu ehren 
und alle zum großen Finale einzuladen, bei dem das Kerbricher 
Lied natürlich nicht fehlen durfte. Es war wieder wundervoll 
die Kerbricher Fasenacht zu erleben.

Über die Freunde der Kerbricher Fasenacht finden Sie immer 
aktuelle Informationen unter https://www.facebook.com/fkf.
kirrberg. se

Die Hawebraddler, alias Thomas Diehl und Michael Didion 
referierten über das pure Leben © se

Mit dem Männerballett „Paul“ ging es tänzerisch durch 
verschiedene Epochen des Rittertums © se

Sicher unterwegs mit dem E-Bike
Trainingsangebot der Stadtverwaltung am 25. März

Mobil sein mit dem Fahrrad und dann auch noch relativ locker 
jede Steigung hoch fahren - der Boom der E-Bikes hat zu einer 
zunehmenden Präsenz dieser Fahrräder im Straßenverkehr 
geführt. Doch der Umstieg von Muskel- auf Elektrokraft birgt 
auch Risiken und Tücken.

Das Amt für Jugend, Senioren, Soziales und Integration bietet 
daher in Zusammenarbeit mit der Verkehrssicherheitsberatung 
des Saarlandes am Montag, 25. März, ein kostenloses, etwa 
zweistündiges Verkehrssicherheitstraining für das Fahren mit 

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr 
Sa 8.30 – 12.00 Uhr 
sowie Termine nach Vereinbarung
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E-Bikes an. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich um 14.00 Uhr 
mit ihren E-Bikes auf dem Gelände der Jugendverkehrsschule 
in der Liegnitzer Str. 13 in Homburg-Erbach. Zunächst gibt 
es eine theoretische Einführung. Anschließend werden die 
individuellen Einstellungen der Fahrräder begutachtet, bevor es 
auf dem Übungsplatz mit praktischen Fahrübungen weitergeht. 
Das Tragen eines Fahrradhelmes bei den Fahrübungen ist dabei 
obligatorisch. 
Auch wer schon seit vielen Jahren Fahrrad fährt, kann sicher 
etwas Neues erfahren und zum Beispiel lernen, in kritischen 
Situationen im Straßenverkehr besser zu reagieren.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Es ist daher eine vorherige, 
verbindliche Anmeldung erforderlich. Die Anmeldung ist ab 
sofort bei Karin Schwemm, Tel.: 06841/101-117, möglich. Bei 
großer Nachfrage wird ein weiterer Termin angeboten. © Stadt 
HOM

Gut schlafen mit Yoga
Kursangebot des Frauenbüros des Saarpfalz-Kreises

Das Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises bietet das Seminar „Gut 
schlafen mit Yoga“ an. Das Seminar findet am Samstag, dem 16. 
März, von 9.30 bis 16.30 Uhr statt.

Veranstaltungsort ist das Café Frauenzimmer, Scheffelplatz 1 in 
Homburg, Seminarleiterin ist die Yogalehrerin Tanja Haupethal. 
In diesem Seminar steht das gute Schlafen im Mittelpunkt. 
Eingebettet in eine lebendige, sanfte Yoga-Praxis erfahren 
die Teilnehmenden Wissenswertes über das mittlerweile gut 
erforschte Thema „Schlaf“.

Die Seminargebühr beträgt 55 Euro / 41,50 Euro (ermäßigt). 
Nähere Infos und Anmeldung bis 8. März beim Frauenbüro des 
Saarpfalz-Kreises, Scheffelplatz 1, Homburg, Tel. (06841) 104-
7138, E-Mail: frauenbuero@saarpfalz-kreis.de. © Saarpfalz-
Kreis

Ostermarkt am 23. und 24. März in Jägersburg
Teil der Schlossstraße wird als Einbahnstraße eingerichtet

Am Wochenende des 23. und 24. März findet in Jägersburg der 
alljährliche Ostermarkt statt.

Da mit einem hohen Verkehrsaufkommen gerechnet wird, wird 
die Schlossstraße (von der B 423, Saar-Pfalz-Straße, kommend) 
im Übergang zur Höcher Straße bis zur Ecke Brucknerstraße an 
diesen Tagen als Einbahnstraße eingerichtet.

Eine ausreichende Verkehrsbeschilderung wird rechtzeitig 
aufgestellt. © Stadt HOM

Am Rondell 3   66424 Homburg  
06841-80 90 802 www.homburger-wirtshaus.de

Psssst!
Mit der exklusiven 
ClubCard Silber
oder Gold sparst du 
bei jedem Besuch  
bares Geld!

Täglich wechselnder

Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr durchgehend

warme Küche

Bis zu 10% Rabatt und 
weitere Vorteile! 

Traditionelle & frische Wirtshausküche
Regionale Lieferanten

6 frische Fassbiere
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Großzügige Spende von Barbara Spaniol
Protestantische KiTa „Erdenkinder“ in Schwarzenacker erhält 
neue sichtbare Hinweisschilder

Die KiTa-Beauftragte der Stadt Homburg und 
Fraktionsvorsitzende im Stadtrat, Barbara Spaniol, schenkt der 
Prot. KiTa „Erdenkinder“ in Schwarzenacker neue und besser 
sichtbare Namens- und Hinweisschilder für das Gebäude.

Anlässlich der Begrüßung einer Delegation von Lehrerinnen 
und Erzieherinnen zum Abschluss ihres Erasmus-Programms 
habe man sich im Rathaus Homburg kennengelernt. Es folgte 

ein Treffen mit KiTa-Beauftragter und KiTa-Leitung, um vor Ort 
die große Kindertagesstätte kennenzulernen und zu erfahren, 
wo „der Schuh drückt“. Schnell war klar, dass das Schild vor 
dem Gebäude an der Hauptstraße zu klein und kaum sichtbar 
zur viel befahrenen B 423 ist. „Die Lage der stark besuchten 
KiTa direkt an der Hauptstraße muss auch zur Sicherheit der 
Kinder und Eltern besser wahrnehmbar sein. Das haben wir 
jetzt mit der Firma Kawolus lösen können. Zwei große Schilder 
mit dem Logo der KiTa sind in beiden Fahrtrichtungen vor dem 

 Die KiTa-Leitung bedankt sich bei bei der Kitabeauftragten 
der Stadt Homburg Frau Barbara Spaniol(Bildmitte) für die 

Unterstützung und der Fa. Kawolus für die Planung und 
Erstellung der Anlage © Nils Kawolus

Das gesamte Team der Protestantischen KiTa „Erdenkinder“ ist 
erfreut über das nun weithin sichtbare Schild © Chris Ehrlich

Barbara Spaniol (links) hat sich sehr gerne für die neue 
Beschilderung eingesetzt, mit im Bild sind Marion Specht und 

ein Mitarbeiter der Kita © Nils Kawolus
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Haus aufgestellt. So sieht man von allen Seiten: hier ist die KiTa 
Erdenkinder in Schwarzenacker.“
Barbara Spaniol freut sich mit Leiterin Marion Specht, dass das 
Schilder-Problem jetzt gelöst ist. „Eine Kindertagesstätte muss 
sichtbar und erkennbar sein. Viele Familien kommen mit ihren 
Kindern hierher und nutzen das Angebot der Kinderbetreuung 
im Stadtteil Schwarzenacker. Ich bin froh, als Kita-Beauftragte 
unserer Stadt durch diese Spende ein wenig zur Aufwertung 
des Standorts beitragen zu können.“

Unter https://www.kita-schwarzenacker.de/ finden Sie viele 
Informationen zur Protestantischen KiTa „Erdenkinder“ in 
Schwarzenacker. © B. Spaniol

Fasching im Homburg Brauhaus
Tolle Musik, super Stimmung, Tanz und ganz viele gut gelaunte 
„Narren“ 

Homburg kann froh sein, dass mit den Faschingsveranstaltungen 
im Homburger Brauhaus überhaupt noch Fasching im Gasthaus 
gefeiert wird. Noch vor wenigen Jahren gab es viele solche 
Faschingsfeten in heimischer Kneipen-Runde.

Kein Wunder, dass bei den zwei diesjährigen 
Faschingsveranstaltungen im Brauhaus die Bude voll war. 
Fasching im Brauhaus, das heißt tolle Musik, super Stimmung, 

Tanz und ganz viele gut gelaunte „Narren“ in farbenfrohem Outfit. 
Das Publikum, darunter viele Stammgäste, war gekommen, 
bereit für eine Fete voller Spaß, Musik und ausgelassener Freude. 
Die gebotene Livemusik sorgte für den perfekten Soundtrack. 
Die Band „Coverliere“, die schon öfter im Brauhaus aufspielte, 
entpuppte sich einmal mehr als energiegeladene Truppe und 
spielte ein breites Repertoire von Faschingshits bis zu zeitlosen 
Klassikern, die die Tanzfläche schnell füllten. Da war für jeden 
Geschmack etwas dabei! Sowohl am Faschingssamstag, als 
auch bei der Rosenmontagsveranstaltung war das Publikum 
bei der tollen Musik rasch aus dem Häuschen und es herrschte 
Party pur. „Die Coverliere“ gaben mächtig Gas und bekamen 
von dem gut aufgelegten Publikum beste Unterstützung. Da 

Sogar im Außenbereich des Saarpfalz-Centers ging die Party 
weiter © Helmut Corbé

Bunt kostümiert,...so sollte Fasching gefeiert werden 
© Helmut Corbé

Infos und Preise unter 
www.bagatelle-homburg.de
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wurde geklatscht, getanzt und gesungen, was das Zeug hielt! 
Bei all dem Trubel hatte das nette Brauhaus-Personal nicht nur 
alle Hände voll zu tun, zeitweise gab es für sie auch kaum ein 
Durchkommen. Dennoch hatte man irgendwie alles im Griff. 
Das Brauhaus bot natürlich auch an Fasching eine Vielzahl an 
Speisen und erfrischenden Getränken an, um die Feiernden zu 
stärken. Von deftigen Spezialitäten bis zu den bekannt guten 
eigenen Brauhaus-Biersorten. Die ausgelassene Atmosphäre 
und die herzliche Gastfreundschaft im Brauhaus trugen dazu 

bei, dass sich die Gäste wie zu Hause fühlten und den Fasching 
in vollen Zügen genossen. Die Faschingsveranstaltungen in 
Homburgs einziger Gasthaus-Brauerei waren wieder einmal 
ein Renner! Veranstaltungen die bleibende Erinnerungen 
hinterließen. Es war eine Gelegenheit für die Gemeinschaft, 
zusammenzukommen, sich zu amüsieren und das Leben zu 
feiern - genau das, was Fasching ausmacht!

Über das Homburger Brauhaus können Sie sich unter https://
www.homburger-brauhaus.de/ informieren. © Heinz Hollinger

Osterfreuden mit Schokolade 
bei Leonidas am Historischen Marktplatz

Wenn die Osterzeit näher rückt, beginnt die Suche nach 
den perfekten Geschenken, um unseren Lieben eine Freude 
zu machen. In dieser besonderen Zeit des Jahres, in der 
Traditionen und Genuss Hand in Hand gehen, spielt Schokolade 
eine zentrale Rolle. Vor diesem Hintergrund möchten wir 
Ihnen eine ganz besondere Adresse vorstellen, die nicht nur 
Schokoladenliebhaberherzen höher schlagen lässt, sondern 
auch ein ideales Ziel für Ihre Osterschenk-Suche bietet.

Schokolade ist für viele ein Stück Lebensfreude, und es gibt sogar 

Zusammenkommen, amüsieren und munter im Homburger 
Brauhaus feiern © Helmut Corbé

Auch ganze Faschingsgruppen kamen voll auf ihre Kosten 
© Helmut Corbé

Die Band “Coverliere” begeisterte mit energiegeladener Musik 
© Helmut Corbé
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Personen, die ohne sie nicht sein können! Auch wir im Bagatelle-
Team zählen uns zu den leidenschaftlichen Schokoladenfans. 
Daher ist es für uns ein Glücksfall, dass sich direkt unter 
unserer Redaktionsstelle, am malerischen Historischen 
Marktplatz, die Pralinenboutique von Swetlana Welsch 
befindet. Bei Leonidas, dem renommierten Pralinengeschäft, 
erwartet Sie eine vielfältige Auswahl an exquisiten original 

belgischen Pralinen. Bekannt für seine erstklassigen Pralinen 
und meisterhaftes Können, genießt Leonidas weltweit 
Anerkennung. Die Maîtres Chocolatiers von Leonidas kreieren 
stetig neue, innovative Rezepte, und das saisonale Angebot 
erweitert laufend das beeindruckende Sortiment. Leonidas 
verwendet ausschließlich reine Kakaobutter ohne Palmöl und 
setzt auf nachhaltig produzierten Kakao. Beim Betreten des 

Das Team von Swetlana Welsch freut sich auf Sie Eine große Auswahl an Osterschokolade & Pralinen
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Ladens in Homburg werden Sie sogleich vom betörenden Duft 
der Pralinen empfangen. Das geschmackvolle Ambiente des 
Geschäfts, ergänzt durch ein einladendes Café, schafft einen 
wunderbaren Ort zum Genießen und Verweilen. Gerade jetzt 
zur Osterzeit ist das Pralinengeschäft ein perfekter Anlaufpunkt 
für besondere Ostergeschenke. Neben der breiten Palette an 
Pralinen finden Sie hier auch hochwertige Osterhasen und 
Schoko-Ostereier.
Falls Sie noch auf der Suche nach dem idealen Ostergeschenk 
sind, lohnt sich definitiv ein Besuch bei Frau Welsch & 
ihrem Team! Darüber hinaus lädt das Café mit gemütlichen 
Sitzgelegenheiten zum Verweilen ein. Lassen Sie sich von der 
täglich wechselnden Auswahl an Kuchen, saisonalen Specials 
wie frischen Waffeln oder im Sommer köstlichen „Frappés“ 
sowie exzellentem Siebträger-Kaffee, mit Bohnen aus der 
Reismühle, verwöhnen. Das Geschäft ist von Montag bis Freitag 
von 10:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 14:00 Uhr 
geöffnet. Sonntags bleiben sowohl das Geschäft als auch das 
Café geschlossen.

Zusammenfassend ist das Leonidas Pralinengeschäft 
am Historischen Marktplatz eine Top-Adresse für 
außergewöhnliche Schokoladengenüsse und perfekte, 
einzigartige Ostergeschenke. Egal, ob für Ihre Liebsten 
oder zum eigenen Vergnügen, ein Besuch lohnt sich für eine 
unvergessliche Reise in die Welt exquisiter Schokoladen und 
Pralinen. Lassen Sie sich diese Chance nicht entgehen, die 
Osterzeit besonders zu gestalten.

Ein leckerer Café & ein frisches Croissant von Leonidas

24. Auflage des Familien- und Kinderfestes
Anmeldungen zum Mitmachen am 7. Juli sind ab sofort möglich

Das diesjährige Familien- und Kinderfest am Sonntag, 7. Juli, 
von 11.00 bis 18.00 Uhr im Stadtpark Homburg verspricht auch 
in seiner 24. Auflage für Groß und Klein zum Erlebnis zu werden. 
Wie in den vergangenen Jahren sind die Organisatorinnen 
bereits eifrig dabei, ein tolles Programm auf die Beine zu 
stellen.

Erste Acts stehen dabei schon fest: „Maxim Wartenberg und 
sein Trommelfloh“ treten mit einem interaktiven Konzert 
auf. Der Kinderliedermacher, dessen Markenzeichen die 
Kuhfellhose ist, wird außerdem eine rollende Trommelschule 
anbieten. Auch Georg Linde alias Härr Georg ist wieder am 
Start und wird als Clown die Lachmuskeln strapazieren sowie 
das Publikum zum Mitmachen animieren.  Anmeldungen zum 
Mitmachen sind ab sofort möglich: „Vereine und gemeinnützige 
Organisationen, die sich beteiligen möchten, können sich gerne 
bei uns melden. Wir hoffen auf viele schöne Ideen, um am 7. Juli 
ein breitgefächertes Angebot aufbieten zu können“, sagen die 
Organisatorinnen Anke Michalsky und Barbara Emser. Möglich 
sind kostenlose Mitmachangebote in den Bereichen Sport, 
Kreatives, Aktion sowie Natur & Umwelt. Außerdem besteht die 
Gelegenheit von Auftritten auf einer der Bühnen. In Kombination 
mit einem Mitmachangebot bzw. einem Bühnenauftritt 
können die Beteiligten auch ein gastronomisches Angebot 
bereithalten. Da die Stadt Homburg als „Fairtrade-Stadt“ 

zertifiziert ist, möchte das Familien- und 
Kinderfest hierzu einen Beitrag leisten: 
Alle Standbetreiber sind aufgerufen, fair 
gehandelte Produkte (z. B. Kaffee) bei 
der Veranstaltung anzubieten. Vereine 
und gemeinnützige Organisationen, die 
sich beteiligen möchten, können über 
die städtische Homepage www.homburg.
de die entsprechenden Antwortbögen 
herunterladen. Anmeldungen sind bis 12. 
April 2024 möglich.

Ansprechpartnerinnen sind die 
Frauenbeauftragte Anke Michalsky (Tel.: 
06841/101-143, E-Mail: anke.michalsky@

www.kfz-wendel.de
info@kfz-wendel.de

Saar-Pfalz-Park 204b
66450 Bexbach
Tel. 0 68 26 / 51 08 66
Fax 0 68 26 / 51 08 67

SD1805

Auch für Kältemittel R1234yf.

Swetlana Welsch

Eisenbahnstraße 3 

66424 Homburg

 0 68 41-77 75 99 6

 leonidas-homburg@t-online.de

 @leonidas.homburg

 leonidas_homburg

Confiserie  & Café Welsch
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homburg.de), und Barbara Emser vom Kinder- und Jugendbüro 
(Tel.: 06841/101-139, E-Mail: barbara.emser@homburg.de). © 
Stadt HOM

Manfred Moßmann zu Gast
Letzte Lesung dieser Saison am 19. März im Kulturzentrum 
Saalbau

In der Reihe der Homburger Lesezeit steht am 19. März der 
nächste und gleichzeitig letzte Termin für diese Saison auf der 
Tagesordnung. Nach der Lesung am kommenden Dienstag mit 
Manfred Moßmann geht die Lesezeit in die Sommerpause und 
startet, so die Hauptorganisatorin der Lesereihe, Jutta Bohn, 
wieder am 10. September in die Saison 2024/25.

Manfred Moßmann stammt aus dem Hochwald und lebt in 
Norddeutschland. Er war bis zu seiner Pensionierung Lehrer 
für Englisch und Geschichte. Moßmann hat diverse Bücher 
publiziert, u.a. mit moselfränkischer Mundart. In dem vom 
ihm herausgegebenen neuen Buch „Vom richtigen Menschen“ 
präsentiert er Texte von Johannes Kirschweng, die nicht in der 
elfbändigen Gesamtausgabe enthalten sind. Dadurch eröffnet 
Moßmann unbekannte Facetten im Werk des Wadgasser 
Autors.  Johannes Kirschweng war das Kind einer schweren 

Zeit. Das belegen nicht zuletzt rund 100 Feuilletons, die er in 
der Kölner Zeitung „Der neue Tag“ veröffentlicht hat. Ein Teil 
davon ist seit der Zeit des Dritten Reiches nicht mehr aufgelegt 
worden. Doch sie verdienen erneut Aufmerksamkeit. Neben 
Betrachtungen zur heimatlichen Natur und Reflexionen über 
kleine Dinge des Alltags greift Kirschweng auch Themen auf, 
die einen deutlichen Bezug zur grausamen Realität des Zweiten 
Weltkriegs erkennen lassen.

Die Lesung in der Galerie des Homburger Kulturzentrums 
Saalbau, Obere Allee 1, beginnt am Dienstag, 19. März, um 19.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. © Stadt HOM

ICH HAB NEN 
NEUEN FAHRRAD-WITZ!

ABER DEN FAHRRAD ICH DIR NICHT

JETZT
ENTDECKENGeschenkideen

    zu Ostern
J E T Z T  E N T D E C K E N

www.medipharma.de

W E L L N E S S  F Ü R  Z U H A U S E
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